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l Die Tarifrunde mit der Tarifgemein-

schaft deutscher Länder (TdL) ist 
am 2. März 2019 in Potsdam zu 
Ende gegangen. Die Einkommens-
runde insgesamt ist noch lange 
nicht vorbei. Aus vielen Landes-
hauptstädten fehlt das klare Be-
kenntnis, das in Potsdam ausge-
handelte Volumen von insgesamt 
8 % zeitgleich und systemgerecht 
auf die Landes- und Kommunalbe-
amten zu übertragen. „Jetzt das 
Potsdamer Ergebnis schnell und 
fair auf die Landes- und Kommu-

nalbeamten zu übertragen, ist das Gebot der Stunde“, stellte dbb-Vize und Fachvor-
stand Beamtenpolitik, Friedhelm Schäfer, vor der Presse klar. „Hier liegt eine große 
Chance, Vertrauen zurückzugewinnen und Motivation zu steigern. Passiert nichts, 
kann jedoch auch viel kaputtgehen. Wettbewerbs- und Zukunftsfähigkeit des Landes-
dienstes steht auf dem Spiel. Wir erwarten: Kein Zeitspiel! Keine Ausreden!“ 

Ein ö� entlicher Dienst
Unzählige Beamtinnen und Beamte hatten in den letzten Wochen gemeinsam mit den Tari� eschäf-
tigten im Landesdienst für mehr Einkommen gekämpft und auf zahllosen Demonstrationen zwischen 
Kiel und Stuttgart Flagge gezeigt. „Egal, ob Steuer, Schule, Polizei 
oder allgemeine Verwaltung, bei unseren zahlreichen Aktionen sind 
deutlich mehr Beamtinnen und Beamte mit dabei gewesen als in 
den vergangenen Jahren. Ganz einfach, weil sie Nullrundenrhetorik 
und Verzögerungstaktik leid sind und klare Ansagen von ihren Lan-
desregierungen haben wollen. Die sind jetzt in der P� icht“, ließ Schä-
fer keinen Zweifel an der Entschlossenheit des dbb. 

Das gilt natürlich auch im Saarland
In den zurückliegenden Wochen haben die Landesbe-
amtinnen und –beamten durch zahlreiche Aktionen 
mit Nachdruck eingefordert, dass das Saarland trotz 
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Kein Zeitspiel! Keine Ausreden!

v.l.n.r. Staatssekretär Jürgen Lennartz, dbb Landesvorsitzender Ewald Linn, 
Ministerpräsident Tobias Hans, dbb Justiziar Arnold Sonntag
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l Haushaltsnotlage nicht länger personell ausblutet und Schlusslicht im Besoldungsranking bleiben darf. 

Denn seit 2011 wurden insbesondere die Landesbeamtinnen und -beamten wesentlich zur Haushalts-
sanierung herangezogen. 
In einem ersten Gespräch mit Ministerpräsident Tobias Hans am 11. Februar 2019 machte dbb-Lan-
deschef Ewald Linn deutlich, dass die Beamtinnen und Beamten in dieser Einkommensrunde von der 
Landesregierung Gerechtigkeit und Wertschätzung erwarten und untermauerte nochmals die Forde-
rungen des dbb saar: Übertragung des Volumens des Tarifabschlusses zeitgleich und systemgerecht 
auf den Beamtenbereich, Fahrplan, wie wir wieder Anschluss an die anderen Länder und an den TV-L 
� nden, Maßnahmen zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit u.a. Au� ebung der Absenkung der Ein-
gangsbesoldung, Ende des Personalabbaus ab 2020! Keine Zusatzaufgaben ohne Zusatzpersonal! Das 
Spitzengespräch mit der Landesregierung zur Besoldungsanpassung soll noch vor Ostern statt� nden.

Weitere Infos
Weitere Infos zum Tarifabschluss und über das Thema Übertragung auf die Landes- und Kommunalbe-
amte gibt es unter www.dbb.de/einkommensrunde oder unter www.dbb-saar.de.

Der dbb hilft!
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente Fachgewerkschaften mit 
insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den Beschäftigten des ö� entlichen Dienstes und seiner 
privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, 
als auch im Falle von beru� ichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlichen und überzeu-
genden Ansprache jedes Mitglieds scha� t auch das nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer 
Solidargemeinschaft.

Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im ö� entlichen Dienst und seiner 
privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor 
Ort über www.dbb.de, über die Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und tacheles.

Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb beamtenbund 
und tarifunion – es lohnt sich!

Name*

Vorname*

Straße*

PLZ/Ort*

Dienststelle/Betrieb*

Beruf

Beschäftigt als*:

Tari� eschäftigte/r    Azubi, Schüler/in
  Beamter/Beamtin    Anwärter/in
  Rentner/in     Versorgungsempfänger/in

  Ich möchte weitere Informationen über den dbb erhalten.
  Ich möchte mehr Informationen über die für mich 

 zuständige Gewerkschaft erhalten.
 Bitte schicken Sie mir das Antragsformular zur Aufnahme 

 in die für mich zuständige Gewerkschaft.

Unter dem Dach des dbb bieten kompetente Fachgewerkschaften eine starke Interessenvertretung 
und quali� zierten Rechtsschutz. Wir vermitteln Ihnen gern die passende Gewerkschaftsadresse.
dbb beamtenbund und tarifunion, Geschäftsbereich Tarif, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, 
Telefon: 030. 40 81 - 54 00, Fax: 030. 40 81 - 43 99, E-Mail: tarif@dbb.de, Internet: www.dbb.de

Datum / Unterschrift

Bestellung weiterer Informationen

Datenschutzhinweis: Wir speichern und verarbeiten die uns mitgeteilten Daten, um den uns erteil-
ten Auftrag zu erfüllen. Die mit einem Sternchen* versehenen Daten sind P� ichtdaten, ohne die eine 
Bearbeitung nicht möglich ist. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 (1) b DSGVO. Wenn Sie 
Informationen über eine Mitgliedsgewerkschaft wünschen, so geben wir Ihre Daten dorthin weiter. 
Sonst erfolgt keine Weitergabe an Dritte, sondern lediglich an Auftragsverarbeiter. Wir löschen die 
Daten, wenn sie für die verfolgten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Verantwortlicher für die 
Datenverarbeitung ist: dbb beamtenbund und tarifunion, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, Telefon: 
030. 40 81 - 40, Telefax: 030. 40 81 - 49 99, E-Mail: post@dbb.de. Unseren Datenschutzbeauftragten 
erreichen Sie unter derselben Anschrift oder unter: E-Mail: datenschutz@dbb.de. Informationen über 
Ihre Rechte als Betro� ener sowie weitere Informationen erhalten Sie hier: www.dbb.de/datenschutz.
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